Was ist ein Essay? 

Ein Essay ist eine flüssig geschriebene Erörterung eines Themas, ohne es erschöpfend zu behandeln. Ein Essay braucht vor allem einen Standpunkt, den es (theoretisch) zu begründen und (empirisch) zu verankern gilt. Essays müssen logisch stimmig sein sowie einen erkennbaren Argumentationsgang aufweisen. Meist gehen sie kommentierend vor, sie können also durchaus "subjektiv" sein. Sie dürfen auch ohne Literaturverzeichnis auskommen (im Unterschied zu "Seminararbeiten"!) und können sich zudem mehr stilistische Freiheiten (literarischer) erlauben. So haben sie auch keine so rigide Gliederung wie etwa Seminararbeiten. Dennoch sollte aber eine Ordnung des Textes erkennbar sein. Zitate und Beispiele sind gefragt, sollten jedoch kurz, keine ganzen Absätze sein. Unbedingt sollte auch auf die im Grundkurs zu dem jeweiligen Thema besprochenen Texte (mind.2 Texte) Bezug genommen werden!
Umfang: ~ 10 000 Zeichen

Abgabetermin: 20.1.2006
Essaythemen:

Wählen Sie eines der vorgegeben Themen und diskutieren Sie die im jeweiligen Titel formulierte Fragestellung.

1) Jede Masse braucht ihre Elite?

2) Der große, kleine Führer als Sprachrohr der Masse – ein Abschied von der Hypnose- und Verführungstheorie

3) Massenpsychologie, die den Verlust der Individualität in der Masse beschreibt, befreit von persönlicher Verantwortung nicht

